
Ulis Newsletter zur Corona-Krise vom 11.05.2020 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

etwas Positives zum Abend: Der Radverkehr hat angesichts der Corona-Pandemie kräftig 
Rückenwind. In den vergangenen Wochen sind deutlich mehr Menschen mit dem Rad 
unterwegs gewesen. Und es liegt auf der Hand: Die Lunge wird beim Radfahren frei und der 
Mensch ist nicht so anfällig für Krankheiten. Zudem wird die Luft in den Städten dadurch 
besser.  
Das Land will beim Ausbau des Radverkehrs jedenfalls einen Gang zulegen. Der 
Förderrahmen für Bauvorhaben für den Rad- und Fußverkehr wurde 2020 auf 58 Millionen 
Euro ausgeweitet - das bislang größte Förderprogramm dieser Art. In dieser Höhe können 
Kommunen Bauprojekte zur Förderung anmelden und, sofern diese Projekte gewisse 
Kriterien erfüllen, die Mittel abrufen.  
Heute wurden die Förderbescheide für Radwege entlang von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen für das Jahr 2020 erteilt. Leider, leider, kein Radweg bei uns in der Region ist 
dabei. Wieder einmal wurde es trotz rechtzeitiger Hinweise in den Gemeinden versäumt, 
vorhandene Planungen zum Ende zu bringen und förderreif zu machen. Hier gibt es 
erheblichen Nachholbedarf. Melde euch, wenn ihr ein Radwege-Projekt habt, wir schauen 
dann gemeinsam, ob dieses förderfähig werden kann! 
 
Herzliche grüne Grüße, Uli 

 

Entwicklung der Fallzahlen am 11.05.2020 

Zeitraum: 08.05 bis 16.00 Uhr 

Bundesrepublik: 169.575 Fälle insgesamt (Zunahme um 357); 7.417 Todesfälle (Zunahme um 
22). (Quelle: RKI, 08.05 Uhr). 

Bitte beachten: Aus einem Landkreis in Baden-Württemberg wurden dem RKI gestern ca. 
150 Fälle weniger als gestern übermittelt. Die Ursachen werden derzeit geprüft.  

Baden-Württemberg: 33.393 Fälle insgesamt (Zunahme um 88 gegenüber 10.5.);  1.570 
Todesfälle (Zunahme um 20); 28.399 genesen (Zunahme um 310). (Quelle: Sozialministerium 
BW, 16.00 Uhr)   

Rhein-Neckar-Kreis: 918 Fälle insgesamt (Zunahme um 6); 33 Todesfälle; 810 genesen. 
(Quelle: Gesundheitsamt RNK, 14.00 Uhr). Im Anhang findet ihr wieder die aktuellen Zahlen 
aus den Gemeinden.   

Auch heute gilt: Die Zahlen können wochenendbedingten Schwankungen unterliegen. 

 

 

 



Wichtige Corona-Nachrichten 
 

Inland 
 
Wiederaufnahme des Betriebs von Sportstätten ab 11.5. möglich 
Die wichtigsten Regeln: 
 während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten muss ein Abstand von 

mindestens eineinhalb Metern zwischen sämtlichen anwesenden Personen durchgängig 
eingehalten werden; 

 Trainings- und Übungseinheiten dürfen ausschließlich individuell oder in Gruppen von 
maximal fünf Personen erfolgen; bei größeren Trainingsflächen ist jeweils eine Trainings- 
und Übungsgruppe von maximal fünf Personen pro Trainingsfläche von 1000 qm zulässig; 

 die benutzten Sport- und Trainingsgeräte müssen nach der Benutzung sorgfältig gereinigt 
und desinfiziert werden;   

 Kontakte außerhalb der Trainings- und Übungszeiten sind auf ein Mindestmaß zu 
beschränken; 

 Umkleiden und Sanitärräume, insbesondere Duschräume, bleiben mit Ausnahme der 
Toiletten geschlossen;  

 
https://km-
bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+Themen/Notverkuendung+Verordnu
ng+des+KM+und+SM+ueber+Sportstaetten 
 
 
Gaststätten gehen am 18.5. wieder an den Start 
 
Auch die Gaststätten können ab dem 18.5. wieder an den Start gehen. Die Regelungen sind 
nicht einfach, da besondere Herausforderungen an Hygiene und Desinfektion bestehen. 
Einzelheiten gibt es hier: 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/verordnung-
gastronomie/ 

 

Landesregierung plant ein weiteres Corona-Hilfsprogramm für Baden-Württemberg 

Die Landesregierung plant ein weiteres Corona-Hilfsprogramm für die Wirtschaft in Baden-
Württemberg. Dies geht aus einem Schreiben von Ministerpräsident Winfried Kretschmann  
an die Landesminister hervor. Je länger die Corona-Pandemie andauere, desto deutlicher 
werde, welche Wirtschaftsbereiche besonders hart getroffen sind, schreibt Kretschmann. 
Nach den ersten Sofortmaßnahmen von Bund und Land seien in einer zweiten Phase für 
besonders betroffene Bereiche weitere spezifische Hilfen nötig. Der Ministerpräsident 
fordert seine Minister auf, bis Mitte der Woche Vorschläge und Konzepte aus ihren Ressorts 
vorzulegen. Eckpunkte des zweiten Hilfsprogramms sollen nächste Woche beschlossen 
werden. Ziel müsse es laut Kretschmann sein, die wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-
Pandemie abzufedern. Das Land hatte im März ein Rettungspaket in Höhe von fünf 



Milliarden Euro aufgelegt und 1,2 Milliarden Euro für Landeshilfen aus Haushaltsrücklagen 
entnommen. 

Ifo-Umfrage: Corona trifft Arbeitsmarkt im Süden am härtesten 
In Baden-Württemberg und Bayern hat laut einer am Montag veröffentlichten Umfrage des 
Ifo-Instituts bereits rund ein Fünftel der Unternehmen beschlossen, Jobs abzubauen. 

22 Prozent der befragten Betriebe in Baden-Württemberg und 20 Prozent in Bayern gaben 
an, einen Beschäftigungsabbau bereits beschlossen zu haben. Dahinter folgten die Region 
«Nordwest-Deutschland» aus Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen und Niedersachsen 
sowie Nordrhein-Westfalen mit jeweils 18 Prozent. Hessen kommt auf 16 Prozent. 
https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.ifo-umfrage-corona-trifft-arbeitsmarkt-im-
sueden-am-haertesten.8045d9fa-0bae-4e65-823d-0e8845e2e1b6.html 

 
Ja spinnen die jetzt alle? 

Der konservative Kardinal Müller unterschreibt mit anderen Geistlichen einen Text, der 
seltsame Thesen zu Covid-19 verbreitet. So warnt er vor der "Schaffung einer Weltregierung, 
die sich jeder Kontrolle entzieht". 

https://www.sueddeutsche.de/politik/vatikan-kirchlicher-aufruf-mit-
verschwoerungstheorien-
1.4901886?fbclid=IwAR1Lhqyig18T7fNyLy6SFzekNlvmLhbBAM3E9HlSNjK8o9orrGo-E0U05mI 

 
Wohnzimmerkonzerte und Unterstützung für Musiker 
Angesichts der aktuellen Situation lassen sich immer mehr Musiker Aktionen einfallen, um 
Ersatz für ausgefallene Konzerte zu schaffen oder Gelder für die Bekämpfung der Krise zu 
sammeln. 
https://www.swr.de/swr1/bw/musik/corona-wohnzimmerkonzerte-und-hilfe-fuer-
kulturszene-100.html  

 

SGL-Trainer betreiben YouTube-Kanal "Jungteufel Leutershausen" 
Seit Anfang April können die Nachwuchshandballer des Traditionshandballvereins in 
Leutershausen Übungen anschauen und virtuell trainieren. 
https://www.rnz.de/nachrichten/bergstrasse_artikel,-online-am-ball-bleiben-sgl-trainer-
betreiben-youtube-kanal-jungteufel-leutershausen-_arid,513754.html  

 

Wie Schriesheims Kindergärten mit der Krise umgehen 
"Wann ist der Virus vorbei?" Fragen, die sich viele Kinder und ihre Eltern derzeit stellen. Die 
Corona-Krise belastet Eltern und ihre Kinder, manche indes stärker als andere 
Wie die Notbetreuung funktioniert erfahrt hier: 
https://www.rnz.de/nachrichten/bergstrasse_artikel,-seltsame-bedingungen-wie-
schriesheims-kindergaerten-mit-der-krise-umgehen-_arid,513753.html 



 
Ausland 

Brasilien zahlt einen hohen Preis für die skandalöse Politik von Bolsonaro 

Ein Beispiel von vielen: In der brasilianischen Amazonas-Metropole Manaus werden die 
Särge in Gemeinschaftsgräbern gestapelt, weil kein Platz mehr ist. Die Zahl der Todesfälle 
hat sich in den vergangenen Wochen verdreifacht. Wo bisher durchschnittlich jeden Tag 
dreißig Beerdigungen stattgefunden haben, sind es inzwischen um die hundert pro Tag. 
Krankenhäuser weisen Hilfesuchende ab.   

Auch in anderen brasilianischen Bundesstaaten spitzt sich die Situation zu. Die verfügbaren 
Betten mit Intensivpflege werden knapper. Laut einer Studie dürften im Laufe dieses Monats 
die Intensivstationen in den öffentlichen Krankenhäusern der meisten Bundesstaaten 
komplett ausgelastet sein. 

Derweil steigen die Fallzahlen an. Täglich werden derzeit rund 10.000 neue Fälle registriert. 
Am Freitag war die bisherige Rekordzahl von 751 Toten innerhalb von 24 Stunden infolge 
einer Infektion mit dem Coronavirus zu verzeichnen. Insgesamt sind es bereits mehr als 
10.000 Tote. Das ist die harte Folge der Ignoranz des brasilianischen Präsidenten Bolsonaro 
gegenüber den Gefahren des Virus! 
https://www.sueddeutsche.de/kultur/welt-im-fieber-serie-brasilien-coronavirus-katherine-
funke-1.4902927 

 

Wichtige Nachrichten (fast) ohne Corona 

 
Unterschriften für Neckaruferweg-Sanierung 
Der Neckaruferweg soll komplett für Radler frei gegeben werden. Noch bis Dienstag können 
die Einwohner von Edingen-Neckarhausen einen Antrag zur Sanierung des Neckaruferwegs 
in Edingen unterschreiben. Am Donnerstag, 14. Mai, werden die Unterschriften von Jörg 
Diener, Ulrich Dreckschmidt und Eva-Maria Hofer, den Initiatoren des Einwohnerantrags 
nach Paragraph 20 b der Gemeindeordnung, Bürgermeister Simon Michler übergeben. 
https://www.rnz.de/nachrichten/bergstrasse_artikel,-edingen-neckarhausen-unterschriften-
fuer-neckaruferweg-sanierung-_arid,513755.html  

 

Das sagen die Förster zur momentanen Trockenheit im Wald 
Michael Jakob und Walter Pfefferle über die momentane Trockenheit, den Klimawandel und 
"Experimentierbäume". 
https://www.rnz.de/nachrichten/bergstrasse_artikel,-schriesheim-das-sagen-die-foerster-
zur-momentanen-trockenheit-im-wald-_arid,513573.html 

 

 



Land fördert Kunstrasen im Sport- und Freizeitzentrum 
Für den Neubau eines Kunstrasenplatzes im Sport- und Freizeitzentrum erhält die Gemeinde 
einen Landeszuschuss von 120 000 Euro.  
https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-edingen-neckarhausen-land-
foerdert-kunstrasen-im-sport-und-freizeitzentrum-_arid,1638260.html 

 

Tag für Tag – wichtige Informationsquellen  
Webseiten  
Bundesebene und weltweit:  
https://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.html   
https://www.youtube.com/playlist?list=PLRsi8mtTLFAyJaujkSHyH9NqZbgm3fcvy   
(Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)  
https://www.bmbf.de/de/faktencheck-zum-coronavirus-11162.html   
(Faktencheck des Bundesministeriums für Bildung und Forschung)   

Baden-Württemberg:  
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/ 
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/coronavirus-liveblogbw-100.htm  
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-daheim   
Rhein-Neckar-Kreis:   
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/coronavirus+-+faq.html   
Wichtig für euren persönlichen Umgang:  
https://www.rhein-neckar-kreis.de/site/Rhein-
NeckarKreis2016/get/params_E1009443154/2445770/Merkblatt_Coronavirus_Selbsteinsc 
h%C3%A4tzung.pdf   
Wichtige Infos in anderen Sprachen:  
https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/amt-undperson/informationen-
zumcoronavirus  
Informationen in leichter Sprache:   
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirusleichte-
sprachegebaerensprache    
Hotlines Baden-Württemberg:  
Telefonberatung für psychisch belastete Menschen: 0800 377 377 6 (täglich, 8 bis 20 Uhr) 
Hotline Landesgesundheitsamt: 0711 904-39555 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr)  
Corona-Hotline für Unternehmen: 0800 40 200 88 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr, kostenfrei) 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6010 (aufgrund der Isolation rechnen 
Expertinnen und Experten mit einem Anstieg an Gewalt, insbesondere gegen Frauen – 
schrecklich!!)  
Task Force „Beschaffung Schutzkleidung“: 0800 67 38 311 (Mo – Fr, 7 bis 22 Uhr; Sa – So, 9 – 
18 Uhr) (Wer etwa Atemschutzmasken, Mundschutze etc. spenden will oder Ideen zur 
Bestellung hat, soll sich bitte hier melden)  
Rhein-Neckar-Kreis: Hotline Gesundheitsamt Rhein-Neckar 06221 – 522 – 1881 (Mo – Fr, 
7.30 – 19 Uhr) 


